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WIR
NATURFREUNDiNNEN in NRW

Aufruf zur Unterstützung des Volksinitiative Artenvielfalt in NRW
Am 23. Juli 2020 startete, die von Naturschutzbund (NABU) NRW; Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) NRW 
und der Landesgemeinschaft Naturschutz und Umwelt (LNU) initiierte Volksinitiative Artenvielfalt unter dem Slogan 

    „Insekten retten – Artenschwund stoppen“
in NRW.

Wir, der Landesverband der NaturFreunde NRW, der Teil der LNU ist, sind mit der Naturfreundejugend NRW Erstunterstützer*innen 
dieser Initiative und tragen die Forderungen der Initiative an die Landesregierung mit. 

Alle Bürger*innen und somit natürlich auch alle NaturFreund*innen in Nordrhein-Westfalen sind nun aufgefordert mit ihrer 
Unterschrift ein deutliches Signal für die notwendigen Maßnahmen zum Erhalt der Artenvielfalt in NRW zu setzen. Mindestens 
66.000 Unterschriften müssen gesammelt werden, damit sich der Landtag mit dem Thema befassen muss.

Ziel ist es mit vielen Unterstützer*innen den Handlungsdruck und das Bedürfnis der Bürger*innen für den Erhalt und den Schutz 
der biologischen Vielfalt aufzuzeigen und das Land NRW zu mehr Natur- und vor allem Artenschutz zu bewegen. 

Auf der einen Seite u.a. in NRW die dramatischen Rückgangszahlen vieler Insekten-, Vogel- und Pflanzenarten und auf der an-
deren Seite keinerlei konsequente Naturschutzpolitik der Landesregierung und auf kommunaler Ebene, zeigen einen dringenden 
Handlungsbedarf.

Auf unserer Webseite www.naturfreunde-nrw.de/vi-artenvielfalt-nrw findet ihr alle wichtigen Informationen über die Volks-
initiative: u.a. die 8 Forderungen, die Unterschriftenbögen (2-seitig selbst ausdruckbar) und dazu Leitfäden zum Sammeln. Bitte 
leitet den Aufruf und die Unterschriftenbögen, die ihr über unsere Geschäftsstelle erhaltet (Materialbestellung an artenvielfalt@
naturfreunden-nrw.de) weiter. Bitte reicht alle gesammelten Unterschriftenbögen über unsere Landesgeschäftsstelle (Natur-
Freunde NRW, Albertstr. 78, 40233 Düsseldorf) ein.
Mit der Naturfreundejugend NRW haben wir eine Zusatz-Unterschriftenliste für Menschen herausgegeben, die offiziell nicht 
gezählt werden, denen wir aber dennoch eine Stimme und Gehör geben möchten – Menschen unter 18 Jahren, Nicht-Deutsche 
und Menschen ohne Hauptwohnsitz in NRW. Legt diese Liste bitte bei den Sammel-Aktionen dazu und sendet sie ebenso aus-
gefüllt an uns zurück.

Ihr wollt noch mehr für die Artenvielfalt in NRW tun? 
Dann organisiert Informationsstände und Sammelaktionen und sammelt für den 
Erhalt der Artenvielfalt Unterschriften bei euch vor Ort - sehr gerne auch mit den 
Materialien des Projektes ProInsekt (bestellbar über proinsekt@naturfreunde-nrw.
de oder herunterladbar auf www.proinsekt-nrw.de). Bitte teilt uns eure Sammel-
Aktionen gerne kurz mit, um diese zu dokumentieren.

Möchtet ihr mehr Menschen erreichen und beispielsweise Veranstaltungen oder 
Aktionen, wie Pflanzungen durchführen? Gerne unterstützt das ProInsekt Team 
euch dabei. 

Stellt dafür am besten direkt eine Anfrage an Bettina und Markus, proinsekt@naturfreunde-nrw.de!

Vielen Dank für eurer Unterstützung der Volksinitiative Artenvielfalt!

André Stinka

Ansprechpartner  
für die  

Volksinitiative Artenvielfalt für die  
NaturFreunde NRW:

  
Landesgeschäftsstelle NRW

Markus Maaßen
markus.maassen@naturfreunde-nrw.de
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OG Herzogenrath-Merkstein

Nach Beratung durch das 
Projekt ProInsekt und Liefe-
rung des Regiosaatguts fand 
die Aussaat einer Wildblu-
menwiese im April und Mai 
auf dem Außengelände des 
NFH Merkstein durch die 
Ehrenamtlichen der Orts-
gruppe statt . Im Herbst ist 
die Anlage eines kleinen 
Teiches geplant. 

OG Hamm-Werries
Neben dem Bau und Bestücken eines großen Insektenhotels 
auf dem Gelände um ihr Naturfreundehaus Eiserner Gustav 
(Schutzhütt e) wurden im letzten Monat Beete angelegt und 
mit Regiosaatgut-Mischung eingesät. Weitere Akti vitäten sind 
geplant.

OG Bochum Langendreer/
NaturFreundezentrum (NFZ) der NFJugend NRW

Hier wurde ein Wiesenstreifen am Luther Lab in Bochum an-
gelegt und dieser blüht bereits. 
Dazu haben die NaturFreunde Bochum Langendreer mit dem 
NFZ am NFZ ein Beet (Baum-
scheibe) angelegt. 

Am 30.6. gab es bereits die erste Mit-Mach-Akti on am NFZ – 
„Insektenhotelbau“.

OG Düsseldorf

Hier wurde das zweite Hochbeet angelegt und bepfl anzt. Und 
der im April angelegte Blühstreifen geht gut an.

Erste vier Schulungen waren erfolgreich und weitere für 2021 
in Planung 

Die erste ProInsekt Schulung „Wildbienen“ – trotz Corona – 
war mit 20 Teilnehmenden ausgebucht und ein voller Erfolg. 
Am 13.6. haben wir die Schulung zum Thema „Wildbienen“ mit 
dem Wildbienenexperten Volker Fockenberg im NFH Holzer-
bachtal der OG Solingen Wald im Rahmen des Projektes Pro-
Insekt – unter strengen Corona-Aufl agen – durchgeführt. Die 

Te i l n e h m e n d e n 
– NaturFreund*in-
nen und Nicht-Na-
turFreund*innen 
– waren begeis-
tert. Nach einem 
theoreti schen Ein-
sti eg im Haus und 
spielerischen Me-
thoden auf dem 
A u ß e n g e l ä n d e 
ging es nach dem 

Mitt agessen auf den Wildbienenlehrpfad im botanischen Gar-
ten in Solingen. Mit vielem neuen Wissen und Faszinati on für 
das Thema Wildbienen gingen alle zufrieden nach Hause. Wir 
freuen uns – wenn möglich – auf eine Wiederholung im kom-
menden Frühjahr. 

Am 4.7. fand die zweite Schulung zum Thema „Insekten in 
Boden/Kompost“ mit Dr. Gerhard Laukött er im Ruhrtalhaus 
(Mühlheim a. d. Ruhr) statt . Nach einem spannenden theoreti -
schen Einsti eg ging es zur Erkundung auf dem Außengelände, 
wo die 12 Teilnehmenden die verschiedenen Bodenlebewe-
sen erst suchen und dann besti mmen lernten.

Ende August haben wir zwei weitere Schulungen „Artenviel-
falt und Landwirtschaft “ (22.8.) im NFH Merkstein und „Ma-
krofotografi e“ (29.8.) im Ruhrtalhaus (Mühlheim a. d. Ruhr) 

Trotz einiger Einschränkungen durch Corona haben schon etliche Ortsgruppen Akti vitäten im Rahmen des Projekts ProInsekt 
entf altet, um die Artenvielfalt der Insekten zu erhalten und zu fördern. Ortsgruppen und Naturfreundehäuser, die bisher noch 
nicht mitmachen, sind stets herzlich eingeladen akti v zu werden – mit kleinen Pfl anzakti onen (Kräuterbeet, Wiese) oder Akti o-
nen mit Schulen oder Unternehmen o. ä.  Wenn ihr beispielsweise bei unserer Spätherbst-Pfl anzakti on mit Blumenzwiebeln
mitmachen möchtet, dann meldet euch einfach bei uns – dem ProInsekt Team über proinsekt@naturfreunde-nrw.de. Wir sen-
den euch dann kostenfrei ein Pfl anzset mit Anleitung zu.

©OG Herzogenrath-Merkstein

ProInsekt

Schulungen

©OG Bochum Langendreer ©OG Bochum Langendreer

©ProInsekt

©OG Düsseldorf
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Neues Öffentlichkeitsteam – 
Erneuerung und Modernisierung

Das Hauptamtlichen-Team der Projekte Stärkenberatung 
und ProInsekt, Sascha Sonnwald, der neue kommissarische 
Presse-/Öff entlichkeitsreferent des Landesverbandes, Simon 
Grundmann sowie Matt hias Möller (Landesleitung) planen eine 
Neugestaltung der Öff entlichkeitsarbeit des Landesverbands. 
Der erste Aufruf im April 2020 hat bereits Früchte getragen: 
Anke Meyer-Monen (Mediengestalterin) wird die Öff entlich-
keitsarbeit, vor allem bei der WIR, ehrenamtlich unterstützen. 
Herzlichen Dank.

Nach einem ersten Fundraising und Marketi ng Workshop der 
Landesleitung mit dem Ehrenamtlichen-Team des Landesver-
bandes hat im August 2020 nun ein zweiter 2-tägiger Work-
shop statt gefunden. Die Ziele des Landesverbandes sowie 
die Zielgruppen der Öff entlichkeitsarbeit wurden diskuti ert 
und defi niert. Daraus sollen konkrete Maßnahmen für Öff ent-
lichkeits- sowie Pressearbeit als auch Fundraising abgeleitet 
werden. Somit soll u. a. die Homepage überarbeitet, und So-
cial-Media ausgebaut werden. Die WIR soll ein neues Layout 
erhalten. Bei der Umsetzung dieser und weiterer Aspekte der 
Corporate Identi ty und Öff entlichkeitsarbeit werden wir uns 
auch durch die Universität Düsseldorf wissenschaft liche/pro-
fessionelle Beratung durch Prof. Uebele (Design) einholen. Ein 
neuer Presseverteiler ist in Aufb au, um Stellungnahmen des 
Landesverbandes schnell und breit zu verbreiten – hier freuen 

Informati onsblätt er abrufb ar und bestellbar
Mitt lerweile haben wir vom Projekt ProInsekt sechs 
Informati onsblätt er („Wildbienenhotel“, „Mini-Wildbie-
nenhotel“, "Wildwiese", „Hecke“, „Balkon“ und „Abwehr 
unerwünschter Gäste“) und einen Flyer mit „Tipps für 
Insektenschutz und -Förderung“ erarbeitet. Diese helfen 
euch am NFH oder im privaten Garten sowie im öff ent-
lichen Raum insektenfreundliche Gärten und Flächen an-
zulegen.

Ihr könnt sie auf www.proinsekt-nrw.de kostenlos 
abrufen oder in Druckform (DINA4, farbig) bei uns über 
proinsekt@naturfreunde-nrw.de für eure Ortsgruppen 
oder Veranstaltungen bestellen – wir senden sie euch per 
Post zu.

Ein 
ProInsekt-Fotowettbewerb 

„Insekten“ 
 ist nun auch gestartet 

bis 15.05.2021

Alle Informationen dazu auf 
www.proinsekt-nrw.de

veranstaltet. 

Am 5. September fi ndet die Schulung „Naturgartenplanung“ 
mit Ulrike Aufderheide (NaturGarten e.V.) in Kooperati on mit 
WILA Bonn im Naturfreundegarten Bonn statt . Weitere Schu-
lungen für das Frühjahr/Sommer 2021 sind bereits in Planung 
– zum Thema „Libellen“, „Tagfalter“, „Wildbienen“ und „Natur-
garten für Tiere“ – die Termine fi ndet ihr auf unserer Webseite.

wir uns stets über eure Unterstützung durch die Zusendung 
eurer lokalen Pressekontakte (Email mit Namen/Medium) – 
vielen Dank. 

Wer Interesse hat an der Öff entlichkeitsarbeit des Landesver-
bandes mitzuarbeiten, ist herzlich eingeladen sich an das Team 
zu wenden. Wendet euch am besten an:
  wir@naturfreunde-nrw.de
Bei Fragen und Anregungen freuen wir uns ebenso über euer 
Feedback.

Stärkenberatung 2.0 – Start der Ausbildung

Am 07.08. begann unsere zweite Ausbildungsrunde der 
Stärkenberatung. 
Trotz des Corona-Jahrs konnten wir, unter Berücksichti gungen 
aller Pandemiemaßnahmen, mit 13 engagierten Ehrenamtli-
chen im Laacherseehaus mit der Ausbildung beginnen. Bereits 
Mitt e Oktober werden die Berater*innen der zweiten Gene-
rati on ihre Ausbildung komplett  durchlaufen haben und euch, 
dem Verband und dem NaturFreunde-Universum tatkräft ig 
zur Seite stehen.

Die ausgebildeten Stärkenberater*innen beraten NaturFreun-
de-Gliederungen zum Beispiel in Konfl iktsituati onen, stoßen 
Änderungsprozesse an, systemati sieren Ideen und moderieren 
Veranstaltungen. 
Rund 170 ausgebildete Stärkenberater*innen gibt es deutsch-
landweit bereits bei den NaturFreunden. Ab Oktober dann 28 
bei uns in NRW! Sie bilden ein starkes Unterstützungsnetz-
werk für Ortsgruppen, Fachgruppen und Vorstände, denen sie 
in Entwicklungsfragen zur Seite stehen. Das in der Ausbildung 
angeeignete Fachwissen und methodische Handwerk lässt 
sich aber auch in Täti gkeiten außerhalb des NaturFreunde-
Kosmos anwenden.

Ihr habt in euren Ortsgruppen, Verbandsstrukturen oder privat 
Bedarfe mit uns oder den Berater*innen in Kontakt zu kommen? 
Dann meldet euch jederzeit bei uns:

Stärkenberatung

©Nele Hoff mann

Mareike Götzinger
mareike.goetzinger@naturfreunde-nrw.de

0173 4753188

Dr. Talin Kalatas
talin.kalatas@naturfreunde-nrw.de

0173 4753244
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Bott rop unseren Stadtgang zur Erinnerung der Opfer der NS-Zeit
veröff entlichen. In der NaturFreunde-Traditi on des Wanderns 
werden wir in bildlicher, schrift licher und akti ver Form eine kul-
turelle, geschichtliche, ökologische und demokrati eorienti erte 
Auseinandersetzung der Bott roper Naturfreunde mit ihrer Ge-
schichte und ihren Grundwerten veröff entlichen. 
Ort und Zeitangabe der Veranstaltungen werden wir rechtzei-
ti g bekannt geben. Im Stadtgang werden exemplarisch Orte 
der Innenstadt Bott rops gewählt, die sich mit der Natur-
freundgeschichte, der Verfolgungsgeschichte jüdische Be-

wohner*innen sowie der Stadtgeschichte auseinanderset-
zen. Hiermit wollen wir erinnern, sensibilisieren und auf sich 
wiederholende Geschichte aufmerksam machen. Das Pro-
jekt soll anderen Ortsgruppen als Beispiel dienen und kann 
auf andere Orte übertragen werden. Hiermit danken wir be-
reits jetzt der Ortsgruppe Bott rop und besonders Wilhelm 
Schluckebier, Ute Herbst sowie Dagmar Kaplan für die schöne, 
respektvolle und engagierte Zusammenarbeit. Danke, dass wir 
eure Idee mit euch umsetzen können.

„Haltung zeigen! – Aber wie? Das etwas andere Haltungstrai-
ning zum persönlichen Standpunkt in der Vielfaltsgesellschaft “ 

Haltung zeigen wird in unserer Gesellschaft  immer wichti ger. 
Der unübersehbare Rechtsruck stellt uns alle vor die Herausfor-
derung Stellung zu beziehen und für unsere Werte einzustehen. 
Vielen Menschen fällt dies jedoch nicht leicht und so wollen wir 
uns an dem Wochenende damit beschäft igen, welche Positi on 
wir einnehmen, wenn wir andere von dem überzeugen wollen, 
was wir als gut und richti g erkannt haben. Welche Emoti onen 
steuern uns dabei unbewusst? Gemeinsam wollen wir uns 
unserer eigenen Werte und inneren Haltung bewusst machen. 
Dafür hinterfragen wir unsere Denkmuster und Glaubenssätze. 
In prakti schen Übungen kommen wir dann den oft  unbewusst 
wirkenden Prägungen auf die Spur und entwickeln ein anderes 
Bewusstsein für die Wechselwirkung zwischen uns selbst und 
unserer Umwelt. 

Termin: 
16.10.-18.10.2020
Für die Termine anmelden könnt ihr euch bereits jetzt bei 
uns im Büro, telefonisch, an unsere Emailadressen oder bei 
veranstaltung@naturfreunde-nrw.de

Heute schon wollen wir euch auch zu unser Veranstaltung 
am 09.11.2020 in Bott rop einladen. 
An diesem Tag des Gedenkens werden wir mit der Ortsgruppe 

Veranstaltungshinweise – Fortbildungsreihe der 
Stärkenberatung

Naturschutz und Rechtsextremismus

Mit der Friedrich Ebert Sti ft ung und mit FARN bieten wir 
euch in diesem Herbst noch 2 mal ein Wochenendseminar 
zum Thema „Naturschutz und Rechtsextremismus“ an:

Rechtsextreme Gruppierungen und Einzelpersonen engagieren 
sich im Natur- und Umweltschutz. Sie wehren sich gegen Gen-
technik und Atomenergie. Sie plädieren für eine ökologische 
Landwirtschaft  und für eine artgerechte Tierhaltung. 

Die Grenzen zwischen den politi schen Lagern scheinen zu 
verschwimmen, wenn es um sogenannte grüne Themen geht. 
Viele Forderungen der grünen Braunen decken sich mit denen 
von (Jugend-) Umweltverbänden und Naturschutzorganisa-
ti onen. Erst bei genauerem Hinsehen wird deutlich, dass der 
rechte Natur- und Umweltschutz stets mit völkischen, rassisti -
schen und menschenverachtenden Inhalten verknüpft  ist. 

Der Workshop führt allgemein in das Themenfeld ein und sen-
sibilisiert für historische und aktuelle Verknüpfungen des deut-
schen Natur- und Umweltschutzes mit extrem rechten Ideo-
logien. Das Seminar versetzt die Teilnehmer*innen in die Lage, 
demokrati efeindliche und menschenverachtende Ideologien 
und Denkmuster im Natur- und Umweltschutz zu identi fi zieren. Da-
rauf aufb auend erarbeiten und diskuti eren wir mögliche Hand-
lungsopti onen im Sinne einer Präventi on und Interventi on.

Termine:
30.10.-01.11.2020 und 20.11.-22.11.2020
Die Seminare sind unabhängig von einander.

Neues Leben für das Haus Springer Höhe in 
Evingsen

Am 25.06. und 30.07.2020 war die Stärkenberatung in 
Evingsen bei Altena unterwegs. Zusammen mit den langjäh-
rigen ehemaligen Mitgliedern, dem Ortsvorsteher Thomas 
Schmitz und anderen akti ven Evingser*innen wurde an einem 
Zukunft skonzept für die OG und das Haus Springer Höhe ge-
arbeitet. Alle sind zuversichtlich, dass das wunderschön gele-
gene Haus durch das große Engagement der neuen und alten 
Mitglieder, sowie durch die Unterstützung anderer ansässiger 
Vereine und Organisati onen, wie dem Heimatverein Evingsen 
und der freiwilligen Feuerwehr bald wieder zur alten Blüte-
zeit zurückfi ndet. Ehemals hatt e das Haus 3000 Buchungen 
im Jahr zu vermelden und war ein beliebter Ort des Verweilens 
und der Akti vität für Menschen sowohl aus dem Um-, wie aus 
dem Ausland.

Veröffentlichung des Bottroper Stadtgangs 
gegen das Vergessen

©Dagmar Kaplan

©Mareike Götzinger
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Corona bedingt fi ndet leider auch unser Gruppenleben nicht 
mehr statt , das trifft   vor allem unsere Senior*innen hart, da sie 
meistenteils nicht über bildgebende Informati onen verfügen. 
Ein kleines Blümchen (Tagetes) sollte helfen und erfreuen. Sind 
die Blüten auch winzig noch, am Ende blühen und grünen sie 
doch. Die Naturfreundejugend – Hema u. Simon – erschaff -
ten nach Ostern ein Blumen-Taxi und brachten Blümchen mit 
naturfreundlichen Grüßen und Hilfsangeboten an einige Seni-
or*innen. Euch Beiden ein herzliches Dankeschön für die Idee 
zur Gemeinschaft  und Freundschaft  in dieser traurigen Zeit.

Berg frei – OG Essen-Kray/Steele

„Naturheilkunde und Schulmedizin sind nicht als entweder 
– oder zu betrachten, im Gegenteil: Sie sollten sich ergänzen!“ 
so lautete eine zentrale Aussage von Ilona Nitt ritz bei ihrem 
Vortrag im NF-Haus in Merkstein. 

Die erste öff entliche Veranstaltung seit dem 13. März der OG 
Herzogenrath-Merkstein nach der Corona-bedingten Zwangs-
pause war ein „erfolgreicher Neustart“ und macht Lust auf 
Fortsetzung, so der Vorsitzende Bruno Barth.  

Mehr Anmeldungen zur Veranstaltung als aufgrund der Ab-
standsregeln angenommen werden konnten und eine interes-
sante und hervorragend vorgetragene Präsentati on der Refe-
renti n mit anschließender lebhaft er Diskussion, so das Fazit. 

Ilona Nitt ritz machte u.a. deutlich, dass „Naturheilkunde Ge-
sundheitsvorsorge“ sei, jede*r müsse „selber was tun“. Dabei 
sollte man wissen, was in der Ernährung steckt und sich nicht 
durch Werbung und Billigangebote verwirren lassen. Von da-
her sei Beratung und Wissensvermitt lung sehr wichti g. Dies 
versuche sie in ihrem „CellWorld.Center“ in der Bahnhofstra-
ße in Herzogenrath zu vermitt eln. „Wohlbefi nden, Vitalität, 
Leistungsfähigkeit“ sind nach Meinung der Heilprakti kerin „er-
strebenswerte Ziele“. Gesunder Lebenswandel und Bewegung 
sind Voraussetzungen dafür. 

Aufgrund der guten Resonanz plant die OG Herzogenrath-
Merkstein eine zweite Veranstaltung mit Ilona Nitt ritz im 
Herbst-/Winterprogramm, dann speziell zur Themati k Nah-
rungsergänzungsmitt el. Bruno Barth

Und wie die “Alten“ sungen, so zwitschern auch 
die Jungen

Erfolgreicher Neustart für Veranstaltungen im 
NF-Haus in Merkstein

©Christi ne Klüber-Bey

„Fassungslos!“ Das war die erste Reakti on unseres Vor-
sitzenden der OG Herzogenrath-Merkstein, Bruno Barth, als 
er die Mitt eilung von einem befreundeten niederländischen 
Wanderer am frühen Morgen bekam: Eine große Hinweis-
tafel von uns am „Wasserweg Wurm“ (WWW) sei abmonti ert 
und entwendet worden! 
Der WWW war von uns nach akribischer und zeiti ntensiver 
Arbeit im vergangenen Jahr eröff net worden, mit Hinweista-
feln zur Wurm, zu Flora und Fauna, zur Geschichte. Seitdem 
ist es immer mal wieder vorgekommen, dass „Scherzbolde“ 
Hinweisschildchen zur Route abgeknibbelt oder verdreht 
haben oder etwas beschmiert wurde. Die jetzige Tat hat aber 
eine ganz andere Dimension. 
Das konnte man nicht quasi „im Vorbeigehen erledigen“, dazu 
braucht man schon Werkzeug und ein Auto zum Abtransport 
über die Verlängerung der Grenzstraße auf Herzogenrather 
oder dem Wolfsweg auf Kerkrader Seite. Off ensichtlich eine 
gezielte Akti on. „Ist u.U. sogar gezielt diese Informati onstafel 
verschwunden?“ 
Auf dieser Tafel wurde in deutscher und niederländischer 
Sprache über die Widerstandskämpferin Anna Nöhlen im 
Dritt en Reich informiert. Sie hatt e Jüdinnen und Juden und 
politi sch Verfolgte nach 1933 an dieser Stelle über die Gren-
ze in Sicherheit gebracht und das mit dem Tod im KZ bezahlt. 
Die NF wollten besonders an dieser Stelle den völkerverbin-
denden Charakter vom WWW in heuti ger Zeit hervorheben 
– im Gegensatz zur Vergangenheit im Dritt en Reich, wo nach 
herrschender Ideologie „unliebsame Personen“ nur bei Nacht 
und Nebel die Grenze unter Lebensgefahr passieren konnten.

„Waren diese Informati onen u.U. besti mmten Leuten nicht 
genehm?“ 

Den Täter*innen habhaft  zu werden, ist sicher schwierig; es 
müssten sich schon Zeug*innen melden, die etwas beob-
achtet haben. Wir werden versuchen, in absehbarer Zeit die 
Hinweistafel zu ersetzen. Bruno Barth

PS: Das Foto zeigt die entwendete Hinweistafel bei einer 
Führung durch die NF 2019. (Foto: NF)

Gibt es ein politisches Motiv?
Große Hinweistafel entwendet

NaturFreunde Kamen

Leider können wir, die Naturfreunde Kamen in der Corona 
Pandemie die Werkräume in der Volkshochschule Kamen-Bö-
nen nicht nutzen. Diese Räumlichkeiten werden aufgrund der 
Abstandsregelung für die Unterrichtsstunden der laufenden 
Integrati ons- und Deutschkurse gebraucht. Nun haben wir aus 
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In der letzten Vorstandsitzung im Juni wurde nach langer 
Überlegung, aufgrund der Lockerung in Sachen Corona durch 
die Landesregierung in NRW, entschieden, das wir am Sonn-
tag, den 19.07.2020 die 1. Radtour in diesem Jahr machen 
werden. 

Start war um 10 Uhr am Vereinsheim. Die Radtour führte von 
Kamen-Heeren aus in Richtung Südkamen, über Wasserkurl, 
weiter durch den „Kurler Busch“ (Wald) nach Kamen-Methler 
zur Sportschule Kaiserau, wo dann ein kleiner Zwischenstopp 
gemacht wurde. 

Von der Sportschule aus ging es weiter durch Wiesen und 
Felder zurück zum Vereinsheim. Die Strecke war 28 Kilometer 
lang und es wurde gemütlich gefahren. 

Am Vereinsheim wurde dann entsprechend den geltenden Hy-
gieneaufl agen im Freien gegrillt. Der Vorstand war gespannt 
wie die Mitglieder mit den Vorgaben und Verhaltensweisen 
umgehen, wie Desinfi zieren der Hände, Abstandhaltung, 
Mundschutz tragen beim Verlassen des Sitzplatz. 

An dieser Stelle konnten wir unseren Mitgliedern ein großes 
Lob aussprechen, da sie sich hervorragend Verhalten haben. 
Falls mal einer beim Aufstehen den Mundschutz nicht sofort 
umhatt e, wurde er*sie erinnert. Im Nachhinein hieß es dann 
„setzt die Mütze auf“ gemeint war der Mundschutz. Wir alle 
hoff en, dass unser Vereinsleben für den Rest des Jahres lang-
sam wieder etwas Gestalt annimmt.

Vom 12. bis 19. Juli 2020 hatt en elf Gladbecker Natur-
freund*innen eine schöne und erholsame Sommerfreizeit im 
Käte-Strobel-Haus in Lieberhausen. 

Der Wanderwart Klaus Pawelczyk hatt e wieder viele schöne 
Wanderziele ausgesucht, so besuchten die Naturfreund*innen 
den Panarbora Park. Hier wanderten sie über den 1635 Meter 
langen Baumwipfelpfad in 23 m über dem Grund zum 40 m 
hohen Aussichtsturm von dem man eine wunderbare Aussicht 
über das Bergische Land bis zum Kölner Dom hatt e. 

Auch besuchten die Naturfreund*innen die Att endorner Tropf-
steinhöhle. 50 Minuten wurde die Gruppe durch das Höhlen-
labyrinth geführt. Entdeckt wurde die Att a-Höhle 1907, sie ist 
ein großes Naturwunder dieser Erde – faszinierend sind die 
Stalakti ten, Stalagmiten und steinernen Gardinen aus kristalli-
siertem Kalkgestein. 

Nach einer Stärkung im Höhlenrestaurant fuhr die Gruppe mit 
der Biggolino Bahn um den Biggesee. 

Wanderungen vom N.F. Haus führten nach Niederrengse 
zur Rengser-Mühle, in das Kirchdorf Lieberhausen mit der 
bunten Kerke aus dem 12. Jahrhundert. Weitere bunte Ker-
ken sind in Müllenbach (12. Jh.), Marienhagen um 13. Jh., 
Marienberghausen 13.-15. Jh. und Wiedenest Kreuzkirche 
12. Jh., alle Kirchen sind mit mitt elalterlichen Deckenmalerei-
en ausgestatt et und befi nden sich mitt en im Naturpark Bergi-
sches Land. 

Die Städte Bergneustadt und Gummersbach wurden zum Ein-
kaufsbummeln aufgesucht und in Nümbrecht besichti gten die 
Naturfreund*innen das Schloss-Homburg, in Denklingen die 
gleichnamige Wasser-Burg. 

Die Abende wurden mit Gesellschaft sspielen und gemüt-
lichem Beisammensein gestaltet und auch das Schwimmbad 
im N.F. Haus wurde zur Entspannung nach dem Wandern in 
Anspruch genommen. Das Foto zeigt die Gruppe am N.F.H. 
Lieberhausen.

NaturFreunde Kamen
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der Not eine Tugend gemacht und haben die Chance wahrge-
nommen, diese Arbeiten bei sonnigem Wett er nach draußen 
auf den Schulhof der Astrid Lindgren Schule verlegt. So haben 
wir mit entsprechenden Hilfsmitt eln die Nistkästen vorherge-
stellt. Da z. Zt. ja Schulferien sind, konnten wir die Zeit richti g 
nutzen, ohne den Schulbetrieb zu stören. Wir haben dann am 
Vormitt ag mit 7 Naturfreund*innen, dies auf 3 Arbeitsprozes-
se eingeteilt: 1. Zuschnitt , 2. Montage, 3. Endmontage und 
Kontrolle. Wir hoff en, dass wir bald wieder die Räumlichkeiten 
der Volkshochschule Kamen-Bönen mit deren Gerätschaft en 
nutzen können, damit wir bei idealen Bedingungen neu ge-
steckte Objekte dort herrichten können, wie z.B. ein etwas 
größeres Insektenhaus. Mit dem Bau der Nistkästen möchten 
wir noch unter anderem den Bestand an der Volkshochschule 
Kamen-Bönen erweitern und die Reserven für die Nistkasten-
säuberung ins Jahr 2021 vorsorgen.

Wir wünschen Euch und auch allen Leser*innen, alles Gute 
und bleiben Sie gesund. Mit freundlichen Grüßen – Berg frei

Heribert Jurasik

NaturFreunde Gladbeck

Mit freundlichem Gruß und Berg frei Helmut Grosser

©OG Gladbeck e.V.
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Hinter dem zugegebenermaßen etwas sperrigen Namen ver-
birgt sich eine absolut spannende Veranstaltung! Der Landes-
ausschuss und die Landesleitung der Naturfreundejugend laden 
herzlich zum jährlichen Planungstreff en ein – und alle Mitglie-
der der Naturfreunde sind eingeladen, daran teilzunehmen! An 
diesem Termin stellen wir den Jahresplan für 2021 vor: Wohin 
gehen die großen Sommerfreizeiten? Welche Wochenendver-
anstaltungen planen wir? Wieviel Geld haben wir zur Verfü-
gung und welche politi schen Schwerpunkte können wir uns 
vorstellen? Der Landesausschuss und die Leitung haben sich 
bereits viele kluge Gedanken dazu gemacht und stellen euch 
diese vor. Solltet ihr kurzfristi g weitere Ideen haben, könnt ihr 
euch im Laufe des Septembers bei uns melden, denn am Klau-
surtag selber kann nur über komplett  kalkulierte Ideen ent-
schieden werden.
Planungen unter Covid 19 sind schwierig und unsicher
Für das Naturfreundezentrum besteht ein gülti ges Corona-
Schutzkonzept und es ist, unter Einhaltung des Mindestabstands, 
Platz für maximal 25 Personen. Sollten die momentan geltenden 
Besti mmungen am 3. Oktober noch greifen, werden wir das Tref-
fen live im Naturfreundezentrum durchführen können. Sollte ein 
Livetreff en nicht in Frage kommen, werden wir die Veranstaltung 
über zoom abhalten.
Da die Teilnehmendenanzahl momentan leider auf 25 Personen 
beschränkt ist, müsstet ihr euch zwingend bis spätestens 30.09. 
anmelden. Sollte das Interesse in absehbarer Zeit noch größer 
sein, bestünde ggf. die Möglichkeit, in größere Räumlichkeiten 
zu wechseln.
Falls ihr aus Zeitgründen oder wegen Bedenken aufgrund 
der momentanen Situati on nicht an der Veranstaltung teil-
nehmen werdet, könnt ihr dennoch eure Ideen und Vor-
schläge einbringen. Schickt dafür gerne eine Mail an: 
stephie.wiechers@naturfreundejugend.de
Wir würden uns freuen, neue und bekannte Gesichter dort zu 
treff en! Bis dahin: bleibt gesund und munter!

Klausurtagung der Naturfreundejugend NRW 
am 3. Oktober!

Trotz Corona haben wir in den Sommerferien ein buntes 
Programm für Kinder & Jugendliche angeboten: Wir hat-
ten viel Spaß, konnten entdecken & erkunden und alte & 
neue Freund*innen treff en.  Wir waren Schwimmen, Fahr-
rad- & Kanufahren, Klett ern & Wandern, haben spannende 
Ausstellungen besucht und uns eine tolle Zeit gemacht. Die 
kommenden Veranstaltungen werden, selbstverständlich 
wie gehabt unter Einhaltung der Corona-Schutzverordnung, 
voraussichtlich statt fi nden können. Unsere kommenden 
Veranstaltungen sind:

04.09.2020-06.09.2020 – Girls on Fire – Ein Wochenende 
nur für Mädchen* und junge Frauen*
Dieses Wochenende gehört uns Mädchen und Frauen! Ge-
meinsam wollen wir eine schöne Zeit verbringen. Wir lassen 
uns nicht vorschreiben, was „typisch weiblich“ ist! Am Sams-
tag gibt‘s einen spannenden Videoworkshop. Wir haben Zeit 
für uns, zum Entspannen und wenn wir wollen für Yoga oder 
Bouldern.
Veranstaltungsinfos
Datum: 04.09.2020 16:00 bis 06.09.2020 15:00
Reiseziel: 50-Pfennig-Wiese, Naturfreundehaus Ebberg, Schwerte
Unterbringung: Zelt
Anreise: Eigenanreise

Veranstalter: Naturfreundejugend Nordrhein-Westf alen
Alter von: 14-27 Jahre
Preis: 40 €, Ermäßigung 25 Euro für Mitglieder
Teilnehmer*innen: no boys allowed

11.10.2020-16.10.2020 – Herbstsegeln
Wir fahren mit einem Schiff  für Kids (12 bis 14 Jahre) und 
einem Schiff  für Teenies (15 bis 17 Jahre)
Auch in den goldenen Herbstf erien legen unsere Schiff e noch 
einmal ab, um die wahrscheinlich letzten schönen Sonnentage 
zu nutzen und das Segeljahr ausklingen zu lassen. An Bord packen 
wie immer alle mit an. Zur Belohnung gibt es jede Menge frischer 
Luft  um die Nasen und wer sich ins Klüvernetz traut, bekommt 
vom Bug ordentlich Gischt ins Gesicht gespritzt.
Veranstaltungsinfos
Datum: 11.10.2020 bis 16.10.2020
Reiseziel: Harlingen, Waddenzee
Unterbringung: Mehrbett kajüten
Anreise: Busanreise ab Dortmund
Veranstalter: Naturfreundejugend Nordrhein-Westf alen
Alter KIDS: Alter von 12-14 l Alter TEENIES: Alter von 15-17
Preis: 275 Euro, 225 Euro für Mitglieder

18.10.2020 – 23.10.2020 – Herbstkracher –
Kinderfreizeit in der Eifel
Dein Herbst in der Vulkan-Eifel. Wie in den vergangenen Jahren 
werden wir das Survivaltraining bestehen und nach Fledermäusen 
und Edelsteinen suchen. Was uns jetzt noch fehlt, bist du. Komm 
doch mit uns mit!
Veranstaltungsinfos
Datum: 18.10.2020 bis 23.10.2020
Reiseziel: Naturfreundehaus Laacherseehaus in Mendig, Eifel
Unterbringung: Mehrbett zimmer
Anreise: Busanreise von Dortmund und Leverkusen
Veranstalter: Naturfreundejugend Nordrhein-Westf alen
Alter von-bis: 8-12 Jahre
Preis: 160 Euro, Ermäßigung 130 Euro für Mitglieder

27.11.2020 – 29.11.2020 – Yoga für Mädchen* und Frauen*
Wir laden Mädchen* und Frauen* ein, um Yoga und Naturfreun-
dinnen* kennen zu lernen und um gemeinsam Yoga zu prakti zie-
ren. Alle Altersklassen und Konstellati onen sind willkommen – wir 
bieten Yoga für alle Könnenslevel an – im Mitt elpunkt steht ihr! 
Das Team um Chrisoula (Yoga-Yidya-Lehrerin und medizinische 
Masseurin) freut sich auf euch!
Veranstaltungsinfos
Datum: 27.11.2020 bis 29.11.2020
Reiseziel: Naturfreundehaus Lieberhausen
Anreise: Eigenanreise
Veranstalter: Naturfreundejugend Nordrhein-Westf alen
Preis: 99 Euro, Ermäßigung 69 Euro für Mitglieder

27.12.2020 – 31.12.2020 – Winterfreizeit im Harz
Am Tag Schlitt en fahren, Wandern gehen, Höhlen oder Iglus 
bauen, eine Schnee-Bar gestalten für die Winterparty oder 
einen Ausfl ug in den Ortskern von Osterode zur Burgruine 
machen. Nach einem erfolgreichen Tag wärmen wir uns im 
Kaminzimmer mit einer Tasse heißem Kakao oder Tee auf. 
Veranstaltungsinfos
Datum: 27.12.2020 bis 31.12.2020
Reiseziel: Osterode, Harz
Unterbringung: Mehrbett zimmer
Anreise: Busanreise aus Dortmund, ggf mehr Zusti ege möglich
Veranstalter: Naturfreundejugend Nordrhein-Westf alen
Alter von-bis: 8-12 Jahre
Preis: 150 Euro, Ermäßigung 125 Euro für Mitglieder

Die Naturfreundejugend NRW berichtet

Alle Anmeldungen & weitere Infos über unsere Webseite:
nrw.naturfreundejugend.de/veranstaltungen
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Am 7. Mai verstarb unsere Naturfreundin

Waltraud Reuter
im Alter von 68 Jahren.

Seit 30 Jahren gehörte Waltraud den Naturfreunden Esch-
weiler an, davon viele Jahre als stellvertretende Vorsitzende 
und Schrift führerin. Mit ihr verlieren wir eine tatkräft ige 
Mitstreiterin. Sie war das „schlagende Herz“ der Naturfreunde 
in Eschweiler. Du hast jetzt Deine letzte Wanderung ange-
treten. Wir verabschieden uns mit einem letzten „Berg frei“. 
Unser Mitgefühl gilt Deinem Ehemann Charly und Deiner 
Familie.

Im Namen des Vorstandes der Ortsgruppe Eschweiler
Leo Gehlen – Vorsitzender

Gnadenhochzeit
Ein besonderes Fest konnten Marianne und August (Eu) Stell
in diesen Tagen bei guter Gesundheit begehen. Am 26. Mai 
vor 70 Jahren hatt en sich die Brautleute das Ja-Wort ge-
geben. Aufgrund 
der momentanen 
Situati on konnte 
eine geplante Feier 
nicht statt fi nden. 
Mit Sohn und 
S c h w i e ge r t o c h -
ter verbrachte das 
Jubelpaar den be-
sonderen Tag am 
Aa-See in Münster. 
Marianne und Eu 
Stell sind seit über 70 Jahren Mitglied bei den Wuppertaler 
Naturfreunden. Die Wuppertaler Naturfreunde haben zu die-
sem seltenen Fest gratuliert.

Wir gratulieren

Foto: Roswitha Brausch

Nachruf
Manfred Ritt erswürden

geboren 20.04.1937 – gestorben 11.06.2020
„Wandern lieb ich für mein Leben“

Dieses Lied unserer Naturfreunde ist Manfred auf den Leib 
geschrieben. Denn: “Wandern“ war sein Leben. Seine Frau 
Margret und er waren langjährige Mitglieder (seit 1971) 
unserer Organisati on. Über 20zig Jahre war er Landeswan-
derwart und führte jährliche Wanderfreizeiten sowie Rad-
wochen (z.B. in Borken Burlo an der auch viele Brambauer 
Mitglieder teilnahmen) durch. Seine Frau Margret und er 
nahmen auch gerne an unseren Akti vitäten in der Orts-
gruppe Brambauer teil, ganz besonders zum Doppelkopf 
spielen, Wanderleitungstreff en, sowie Tageswanderun-
gen fanden 1x im Monat ab Brambauer statt . Landestref-
fen wurden von Manfred und mit Brambauer Mitgliedern 
organisiert.
Wir denken gerne an die schöne Zeit mit Manfred zurück.

Wir trauern

Die Ortsgruppe Herzogenrath-
Merkstein trauert um Emmi 
Klüpfel. Emmi – 1926 geboren, 
seit 38 Jahren Mitglied – war 
unser ältestes Mitglied. Bis zu-
letzt war sie mit Freude und 
Begeisterung in unserer Musik-
gruppe akti v. Noch im Januar ist 
sie bei unserem großen Neu-
jahrsempfang öff entlich auf-
getreten. Wir werden sie nicht 
vergessen!

Bruno Barth

Wir gratulieren unserer langjährigen Vorsitzenden Frau 
Rosemarie Matti  es zum 80. Geburtstag am 21.08.2020.

Ortsgruppe Brambauer

Nachträglich zum runden Geburtstag gratulieren die Natur-
freunde Kamen recht herzlich:
Heribert Jurasik konnte im Juli seinen 70. Geburtstag feiern.
Im August konnte Oliver Kaczmarek sein halbes Jahrhundert 
(50. Geburtstag) feiern.
Die NaturFreunde Kamen wünschen beiden nachträglich zu 
ihrem Ehrentag, Gesundheit, alles erdenklich Gute und noch 
viele schöne Stunden im Kreise Ihrer Familien.

OG Essen-Kray/Steele
Leider verließ unsere langjährige und akti ve Wanderfreundin 
Anne Karuseit nach langer, mit großer Geduld ertragene 
Krankheit unsere Gemeinschaft . Sie wird uns sehr fehlen; wir 
vermissen sie sehr im Singkreis und bei den Senior*innen. 
Unsere aufrichti ge Anteilnahme und die Kraft , das unver-
ständliche zu ertragen, gilt der Familie. Auf den letzten Gang 
konnten wir bedingt durch „Corona“ sie nicht begleiten. Wir 
denken in sti ller Ruhe gerne an die gemeinsame verbrachte 
Zeit. 
Anne du fehlst uns! 

Berg frei – Deine OG Essen-Kray/Steele

Auf je 90 Lebensjahre können unsere langjährigen Mitglieder 
Irmgard Hackmann und Erika Richter zurückblicken. Leider 
hat „Corona“ eine größere Glückwunschfeier verhindert, da-
her unsere Gratulati on etwas verspätet aber umso herzlicher.
Bleibt noch lange bei bester Gesundheit und Schaff enskraft  in 
unserer Gemeinschaft .

Berg frei und Glück auf – Eure OG Essen-Kray/Steele
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